
 

 

 
 

 
 

Hallen Bezirksmeisterschaft Frauen/Juniorinnen 
in Lohr 

 
 
 

Termine: Samstag, 13.01.2024,   9:30 Uhr – U13  
Samstag, 13.01.2024, 14:30 Uhr – U17  
Sonntag,  14.01.2024,   8:30 Uhr – U15 
Sonntag,  14.01.2024, 13.30 Uhr – Frauen  
Anwesenheit aller qualifizierten Teams zum jeweiligen Turnierbeginn  

 
Ort:   Spessarttorhalle Lohr, Lehmskaute 22, 97816 Lohr am Main 
 
Ausrichter:  SpVgg Adelsberg; Frau Hemmerich, Handy 0170 9991997 
 
BFMA: Angelina Göbel, 0160 90212457 
 
Spielordnung: es gelten die Richtlinien für Hallenfußball Teil 1 und 2 des BFV 
 
Spielbericht: Die Vereine müssen den ESB Halle Online ausfüllen  
 
Spielrecht Im SpielPlus ist die Spielberechtigungsliste unter der Rubrik „Hallenturniere (Futsal)“  

anzulegen. Von jeder Spielerin ist ein Passbild hochzuladen.  
 
Startgebühr:  entfällt 
 
Spieldauer:  Frauen: 1 x 8 Min. 
  U17: 1 x 8 Min.       
  U15: 1x 8 Min. 
   U13: 1 x 9 Min. 
 
Sporthalle:  es wird ohne Bande gespielt. Nur an der Auswechselbank darf ein- und 

ausgewechselt werden. 
 
Spielerinnen:   Ein Team besteht aus einer Torfrau, 4 Feldspielerinnen und 

Auswechselspielerinnen. Die maximale Spielerinnenzahl, die jede Mannschaft pro 
Spiel einsetzen kann, beträgt bei den Juniorinnen12 und bei den Frauen 14 
Spielerinnen. Auf der Auswechselbank dürfen nur die Spielerinnen sitzen, die zum 
jeweiligen Spiel gehören sowie maximal drei weitere Personen. 
 

Trikots: Das erstgenannte Team spielt von links nach rechts ausgehend von der 
Turnierleitung, und hat Anstoß. Bei gleicher Trikotfarbe muss die erstgenannte 
Mannschaft das Trikot wechseln. Jede Mannschaft hat einen 2. Trikotsatz  oder ein 
Satz Trainingsleibchen mit zu führen. 

 
Schuhe:  Es sind nur Sportschuhe mit heller, nicht abfärbender Sohle erlaubt. 
 
Spielball: Es wird mit einem Futsalball gespielt 
 
Sanitätsdienst: Jeder Verein hat selbst für den Sanitätsdienst zu sorgen. 
 
Siegerehrung: Findet sofort im Anschluss an das Finale statt. Alle beteiligten 

Teams versammeln sich vor der Turnierleitung.    
 
 
Angelina Göbel, BFMA Unterfranken 


